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Bibellektion für Sonntag den 3. November 2024 

Goldener Text:  
Psalm 139 : 23,24   	 Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie 	  

	 	 	 ich’s meine. Und sieh, ob ich auf bösem Wege bin, und leite mich auf  

	 	 	 ewigem Wege.		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Jesaja 55 : 7, 9 / Joel 2 : 12, 13, 25, / Joel 3 :5 / Jesaja 43 : 25 

7 	 Der Gottlose lasse von seinem Wege und der Übeltäter von seinen Gedanken und bekehre sich  

	 zum HERRN, so wird er sich seiner erbarmen, und zu unserm Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung. 

9 	 sondern so viel der Himmel höher ist als die Erde, so sind auch meine Wege höher als eure Wege  

	 und meine Gedanken als eure Gedanken. 

12 	 Doch auch jetzt noch, spricht der HERR, kehrt um zu mir von ganzem Herzen mit Fasten, mit  

	 Weinen, mit Klagen! 

13 	 Zerreißt eure Herzen und nicht eure Kleider und kehrt um zu dem HERRN, eurem Gott! Denn er ist 

 	 gnädig, barmherzig, geduldig und von großer Güte, und es reut ihn bald die Strafe. 

25 	 Und ich will euch die Jahre erstatten, deren Ertrag die Heuschrecken, Larven, Geschmeiß und 

 	 Raupen gefressen haben, mein großes Heer, das ich unter euch schickte. 

5 	 Und es soll geschehen: Wer des HERRN Namen anrufen wird, der soll errettet werden.  

25 	 Ich, ich tilge deine Übertretungen um meinetwillen und gedenke deiner Sünden nicht. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Psalm 25 : 5 (bis ;), 6-8 
5 	 Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich! Denn du bist der Gott, der mir hilft; 

6 	 Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, die von Ewigkeit her gewesen sind. 

7 	 Gedenke nicht der Sünden meiner Jugend und meiner Übertretungen, gedenke aber meiner nach 

deiner Barmherzigkeit, HERR, um deiner Güte willen!  
8 	 Der HERR ist gut und gerecht; darum weist er Sündern den Weg. 

2.	 Matthäus 9 : 10-13 
10 	 Und es begab sich, als er zu Tisch saß im Hause, siehe, da kamen viele Zöllner und Sünder und  

	 saßen zu Tisch mit Jesus und seinen Jüngern.  
11	  Als das die Pharisäer sahen, sprachen sie zu seinen Jüngern: Warum isst euer Meister mit den 

 	 Zöllnern und Sündern?  
12 	 Als das Jesus hörte, sprach er: Nicht die Starken bedürfen des Arztes, sondern die Kranken. 

13 	 Geht aber hin und lernt, was das heißt: »Barmherzigkeit will ich und nicht Opfer.« Ich bin nicht 

 	 gekommen, Gerechte zu rufen, sondern Sünder. 
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3.	 Lukas 7 : 37-39, 44-48 
37 	 Und siehe, eine Frau war in der Stadt, die war eine Sünderin. Als die vernahm, dass er zu Tisch saß  

	 im Haus des Pharisäers, brachte sie ein Alabastergefäß mit Salböl  
38 	 und trat von hinten zu seinen Füßen, weinte und fing an, seine Füße mit Tränen zu netzen und mit  

	 den Haaren ihres Hauptes zu trocknen, und küsste seine Füße und salbte sie mit dem Salböl.  
39 	 Da aber das der Pharisäer sah, der ihn eingeladen hatte, sprach er bei sich selbst und sagte: Wenn 

 	 dieser ein Prophet wäre, so wüsste er, wer und was für eine Frau das ist, die ihn anrührt; denn sie ist 

 	 eine Sünderin. 

44 	 Und er wandte sich zu der Frau und sprach zu Simon: Siehst du diese Frau? Ich bin in dein Haus  

	 gekommen; du hast mir kein Wasser für meine Füße gegeben; diese aber hat meine Füße mit 

 	 Tränen genetzt und mit ihren Haaren getrocknet.  
45 	 Du hast mir keinen Kuss gegeben; diese aber hat, seit ich hereingekommen bin, nicht abgelassen, 	  

	 meine Füße zu küssen.  
46 	 Du hast mein Haupt nicht mit Öl gesalbt; sie aber hat meine Füße mit Salböl gesalbt.  
47 	 Deshalb sage ich dir: Ihre vielen Sünden sind vergeben, denn sie hat viel geliebt; wem aber wenig  

	 vergeben wird, der liebt wenig.  
48 	 Und er sprach zu ihr: Dir sind deine Sünden vergeben. 

4.	 Lukas 18 : 9-14  
9 	 Er sagte aber zu einigen, die überzeugt waren, fromm und gerecht zu sein, und verachteten die 

andern, dies Gleichnis:  
10 	 Es gingen zwei Menschen hinauf in den Tempel, um zu beten, der eine ein Pharisäer, der andere  

	 ein Zöllner.  
11 	 Der Pharisäer stand und betete bei sich selbst so: Ich danke dir, Gott, dass ich nicht bin wie die 

andern Leute, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner.  
12 	 Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich einnehme.  
13 	 Der Zöllner aber stand ferne, wollte auch die Augen nicht aufheben zum Himmel, sondern schlug 

an seine Brust und sprach: Gott, sei mir Sünder gnädig! 

14 	 Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt hinab in sein Haus, nicht jener. Denn wer sich selbst 

erhöht, der wird erniedrigt werden; und wer sich selbst erniedrigt, der wird erhöht werden. 

5. 	 Sprüche 28 : 13 
13 	 Wer seine Missetat leugnet, dem wird’s nicht gelingen; wer sie aber bekennt und lässt, der wird 

Barmherzigkeit erlangen. 

6. 	 Psalm  51 : 3, 4, 8 (bis drittes ,), 12, 15, 18, 19, 21 (bis ,) 
3 	 Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sünden nach deiner großen Barmherzigkeit. 

4 	 Wasche mich rein von meiner Missetat, und reinige mich von meiner Sünde; 
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8 	 Siehe, du liebst Wahrheit, die im Verborgenen liegt,  

12 	 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist. 

15 	 Ich will die Übertreter deine Wege lehren, dass sich die Sünder zu dir bekehren. 

18 	 Denn Schlachtopfer willst du nicht, ich wollte sie dir sonst geben, und Brandopfer gefallen  

	 dir nicht.  
19 	 Die Opfer, die Gott gefallen, sind ein geängsteter Geist, ein geängstetes, zerschlagenes Herz wirst 

du, Gott, nicht verachten.  
21 	 Dann werden dir gefallen rechte Opfer, 

7. 	 Psalm 16 : 10 
10 	 Denn du wirst meine Seele nicht dem Tode lassen und nicht zugeben, dass dein Heiliger die  

	 Grube sehe.  

8. 	 Hebräer 12 : 5 (Mein), 6, 11, 18, 22 
5	 »Mein Sohn, achte nicht gering die Zucht des Herrn und verzage nicht, wenn du von ihm  

	 gestraft wirst.  
6 	 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden Sohn, den er annimmt.« 

11 	 Jede Züchtigung aber, wenn sie da ist, scheint uns nicht Freude, sondern Schmerz zu sein; danach 

aber bringt sie als Frucht denen, die dadurch geübt sind, Frieden und Gerechtigkeit. 

18 	 Denn ihr seid nicht zu etwas gekommen, das man anrühren konnte und das mit Feuer brannte, nicht 

zu Dunkelheit und Finsternis und Ungewitter 

22 	 Sondern ihr seid gekommen zu dem Berg Zion und zu der Stadt des lebendigen Gottes, dem 

himmlischen Jerusalem, und zu den vielen tausend Engeln und zur Festversammlung  

9. 	 Klagelieder 3 : 21-23, 40, 55 (bis zweites ,), 57,58 
21 	 Dies nehme ich zu Herzen, darum hoffe ich noch:  
22 	 Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, 

23 	 sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 

40 	 Lasst uns erforschen und prüfen unsern Wandel und uns zum HERRN bekehren! 

55 	 Ich rief aber deinen Namen an, HERR, 

57 	 Du nahtest dich zu mir, als ich dich anrief, und sprachst: Fürchte dich nicht!  
58 	 Du führst, Herr, meine Sache und erlöst mein Leben. 

10. 	 Jesaja 1 : 18 
18 	 So kommt denn und lasst uns miteinander rechten, spricht der HERR. Wenn eure Sünde auch 

blutrot ist, soll sie doch schneeweiß werden, und wenn sie rot ist wie Purpur, soll sie doch wie  

	 Wolle werden.    
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 6 : 4 (Die göttliche)-6, 12-19   
	 Die göttliche LIEBE korrigiert und regiert den Menschen. Die Menschen mögen verzeihen, aber 

allein dieses göttliche PRINZIP wandelt den Sünder um. 

	 Die Verursachung von Leiden als Folge von Sünde ist das Mittel, Sünde zu zerstören. Jedes 	 

	 vermeintliche Behagen an Sünde wird uns mehr als das gleiche Maß an Schmerz eintragen, bis der 

 	 Glaube an materielles Leben und an Sünde zerstört ist. Um den Himmel, die Harmonie des Seins, 

	 zu erreichen, müssen wir das göttliche PRINZIP des Seins verstehen. 

	 „GOTT ist LIEBE.“ Mehr als das können wir nicht verlangen, höher können wir nicht schauen, weiter 

	 können wir nicht gehen. 

2.	 35 : nur 32 
	 Es ist die Absicht der LIEBE, den Sünder umzuwandeln. 

3.	 362 : 1-6, 11 (diese Frau)-12 

	 Im siebten Kapitel des Lukasevangeliums wird berichtet, dass Jesus einmal der geehrte Gast eines  

	 gewissen Pharisäers mit Namen Simon war, der jedoch ganz anders als der Jünger Simon war. Als 

 	 sie zu Tisch saßen, ereignete sich ein ungewöhnlicher Vorfall, eine Unterbrechung dieser Szene  

	 orientalischer Festlichkeit. Eine „fremde Frau“ kam herein. 

	 Diese Frau (seitdem Maria von Magdala genannt) (kam) auf Jesus zu. 

4. 	 363 : 7 (Wies Jesus)-14, 20-30 
	 Wies Jesus die Frau verächtlich zurück? Wies er ihre Verehrung ab? Nein! Er betrachtete sie voller  

	 Mitgefühl. Doch das war nicht alles. Weil er wusste, was die Anwesenden, besonders sein  

	 Gastgeber, in ihrem Herzen dachten — dass sie sich darüber wunderten, warum der hohe Gast, der  

	 ein Prophet war, den unmoralischen Stand dieser Frau nicht sofort durchschaute und sie hinauswies  

	 —, weil er dies wusste, tadelte Jesus die anderen durch eine kurze Erzählung oder ein Gleichnis. 

	 … und erteilte so allen eine deutliche Lektion, der er die bemerkenswerte Erklärung an die Frau  

	 folgen ließ: „Dir sind deine Sünden vergeben.“ 

	 Warum fasste er ihre Schuld gegen die göttliche LIEBE auf diese Weise zusammen? Hatte sie bereut 

	 und sich gewandelt und hatte sein Scharfblick diese unausgesprochene sittliche Erhebung 

 	 bemerkt? Sie wusch seine Füße mit ihren Tränen, bevor sie sie mit dem Öl salbte. War in  

	 Ermangelung anderer Beweise ihr Kummer ausreichend, um die Erwartung ihrer Reue, ihrer 

 	 Umwandlung und ihres Wachstums an Weisheit zu rechtfertigen? 
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5.	 364 : 7-11  

	 Welches war der höhere Tribut für diese unbeschreibliche Liebe — die Gastfreundschaft des  

	 Pharisäers oder die Zerknirschung der Maria von Magdala? Diese Frage beantwortete Jesus, indem 

 	 er die Selbstgerechtigkeit tadelte und der Büßerin Absolution erteilte. 

6.	 5 : 3-11 (bis gibt), 24-26   
	 Betrübtsein über unrechtes Handeln ist nur ein Schritt zur Besserung, und zwar der allerleichteste.  

	 Der nächste und bedeutende Schritt, den die Weisheit fordert, ist der Beweis unserer Aufrichtigkeit 

 	 — nämlich Umwandlung. Zu diesem Zweck werden wir dem Druck der Umstände ausgesetzt. Die 

 	 Versuchung reizt uns, das Vergehen zu wiederholen, und Leid trifft uns für das, was wir getan haben. 

	 So wird es immer sein, bis wir lernen, dass es im Gesetz der Gerechtigkeit keinen Nachlass gibt …  
	 	 	  

	 Sünde ist nur vergeben, wenn sie durch Christus zerstört worden ist — durch WAHRHEIT  

	 und LEBEN. 

7.	 327 : 1-8, 10-15 
	 Umwandlung kommt durch das Verständnis, dass es keine bleibende Befriedigung im Bösen gibt,  

	 und auch dadurch, dass man eine Liebe zum Guten der Wissenschaft entsprechend gewinnt, die  

	 die unsterbliche Tatsache offenbart, dass weder Freude noch Schmerz, weder Lust noch  

	 Leidenschaft in der Materie existieren noch von ihr kommen können, während das göttliche GEMÜT 

	 die falschen Vorstellungen von Freude, Schmerz oder Furcht und all die sündigen Begierden des  

	 menschlichen Gemüts zerstören kann und es auch tut. 
	  

	 Das Böse ist manchmal eines Menschen höchste Vorstellung vom Rechten, bis sein Erfassen des  

	 Guten stärker wird. Dann verliert er die Freude an der Bosheit und sie wird ihm zur Qual. Der Weg, 

 	 dem Elend der Sünde zu entkommen, ist: aufhören zu sündigen. Es gibt keinen anderen Weg. 

8.	 241 : nur 1, 3 (und)-4 
	 „Wen der Herr lieb hat, den erzieht Er.“ 

	 … und wer GOTT den Gehorsam verweigert, wird durch LIEBE zurechtgewiesen. 

9.	 448 : 3-5, 18-20 

	 Als die Klage des Zöllners sich an das große Herz der LIEBE wandte, wurde sein demütiges  

	 Verlangen erfüllt. 

	 „Wer seine Sünde leugnet, dem wird es nicht gelingen; wer sie aber bekennt und lässt, wird  

	 Barmherzigkeit erfahren.“ 
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10.	 291 : 1-5 

	 Die Voraussetzungen, dass Sünde vergeben werde, solange sie nicht aufgegeben ist, dass Glück 

 	 inmitten von Sünde echt sein könne, dass der sogenannte Tod des Körpers von Sünde befreie und 

 	 dass GOTTES Vergebung etwas anderes sei als die Zerstörung der Sünde — das alles sind 	  

	 schwerwiegende Fehler. 

11.	 339 : 11-19 

	 Ein Sünder kann keine Ermutigung aus der Tatsache empfangen, dass die Wissenschaft die  

	 Unwirklichkeit des Bösen demonstriert, denn der Sünder möchte eine Wirklichkeit aus der Sünde 

 	 machen — er möchte das wirklich machen, was unwirklich ist, und so „Zorn ... für den Tag des  

	 Zorns“ aufhäufen. Er nimmt an einer Verschwörung gegen sich selbst teil — gegen sein eigenes  

	 Erwachen zu der schrecklichen Unwirklichkeit, durch die er getäuscht worden ist. Nur wer Sünde 

 	 bereut und das Unwirkliche aufgibt, kann die Unwirklichkeit des Bösen völlig verstehen. 

12.	 404 : 21-27 

	 Diese Überzeugung, dass es kein wirkliches Vergnügen in der Sünde gibt, ist einer der wichtigsten  

	 Punkte in der Theologie der Christlichen Wissenschaft. Rüttle den Sünder zu dieser neuen und  

	 wahren Anschauung von Sünde auf, zeige ihm, dass Sünde kein Vergnügen bereitet, und diese  

	 Erkenntnis stärkt seinen moralischen Mut und steigert seine Fähigkeit, das Böse zu meistern und  

	 das Gute zu lieben. 

13.	 322 : 28-32 

	 Die bitteren Erfahrungen, die uns der Glaube an das vermeintliche Leben der Materie bringt, sowie 

 	 uch unsere Enttäuschungen und unaufhörlichen Leiden treiben uns wie müde Kinder in die Arme 

 	 der göttlichen LIEBE. Dann beginnen wir, LEBEN in der göttlichen Wissenschaft zu erfassen. 

14.	 323 : 6-9 

	 Durch die heilsamen Zurechtweisungen der LIEBE werden wir auf dem Weg zu Gerechtigkeit,  

	 Frieden und Reinheit, die die Orientierungspunkte der Wissenschaft sind, vorangebracht. 

15.	 23 : 11 (sowohl)-12 

	 … sowohl Sünde als auch Leiden (werden) zu Füßen der immerwährenden LIEBE niederfallen.  
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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